
Such den «Lümi»!

Gedankensplitter  
der FDP Aadorf

Sie wissen nicht, was ein «Lümi» ist? 
Sind Sie womöglich noch gar nie einem 
begegnet? Dies kann gut sein. Denn 
der «Lümi» ist ein scheues Wesen. Die 
blaue Kunstinstallation versteckt sich 
gerne in Gebüschen, neben Überflur-
containern, oder neben Glassammel-
stellen. Offenbar war in Aadorf  
niemand bereit, «Lümi» auf seinem 
Privatgrundstück Asyl anzubieten.  
So steht der Vierzack nun halt etwas 
verlegen an eher suboptimalen Stand-
orten. Gerüchten zufolge soll der 
nächste «Lümi» übrigens direkt beim 
Kägi Sammelhof neben dem Metall-
container zu stehen kommen.

Ein etwas ernsteres Thema sind die 
kommenden Herausforderungen. 
Nachdem die letzten Rechnungsfehler 
der eidgenössischen Wahlen korrigiert 
wurden, können nun die dringend zu 
lösenden Probleme angegangen  
werden. Eines betrifft die langfristige 
Sanierung der AHV. Hier überraschen 
die soeben publizierten Umfragen. 
Demnach will eine Mehrheit der Be-
fragten die AHV mit einer 13. Rente 
massiv ausbauen. Kennen Sie das 
berühmte Trinklied «Wer soll das 
bezahlen, wer hat soviel Geld?»  
Gewöhnlich wird an dieser Stelle des 
Lieds in fröhlicher Runde auf den 
Gastgeber gezeigt, welcher den  
Singenden dann gönnerhaft zuprostet. 
Dies funktioniert hier leider nicht. Denn 
diese Zeche müsste der Staat bezah-
len, also wir alle. Dummerweise fehlt 
dem Staat das Geld, um dieses Gelage 
zu berappen. Guter Rat ist tatsächlich 
teuer, denn zur Finanzierung einer  
13. AHV-Rente müssten sowohl die 
Lohnbeiträge wie auch die Mehrwert-
steuer um bis zu 50 Prozent erhöht 
werden. Und damit wäre die AHV noch 
nicht einmal saniert, diese Kosten 
kämen noch obendrauf. 

Hier ist die bürgerliche Politik nun 
gefragt. Die Wählenden müssen die 
Konsequenzen des nichtfinanzierbaren 
Ausbaus kennen. Dies ist bisher offen-
bar noch nicht gelungen. Bitte helfen 
Sie uns hierbei, egal in welcher Form. 
Neumitglieder sind jederzeit willkom-
men! 

In diesem Sinn bedankt sich die FDP 
Aadorf bei den Aadorfer Stimmberech-
tigten herzlichst für die erhaltenen 
1600 Stimmen bei den eidgenössischen 
Wahlen. 
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